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Beschluss:

1. Der widmungsfähige Teilausbau mit Projektkosten in Höhe von 18.800.000 € 

wird nach Maßgabe des PHB 2 und der vorgelegten Entwurfsplanung

genehmigt.

2. Das Baureferat wird beauftragt, für den widmungsfähigen Teilausbau die

Ausführung vorzubereiten und die Ausführungsgenehmigung verwaltungs-

intern herbeizuführen, sofern die genehmigte Kostenobergrenze eingehalten 

wird.

3. Das Baureferat wird beauftragt, das Projekt zum Mehrjahresinvestitions-

programm 2020 - 2024, Investitionsliste 1, wie folgt anzumelden:

Alt:

„Bayernkaserne - Planungskosten“

IL 1, Maßnahme-Nr. 6300.1540, Rangfolge-Nr. 68

 GRZ Gesamtkos

ten 

in 1.000 €

Bisher 

finanziert

Programmzeit

raum 2020 - 

2024

2020 2021 2022 2023 2024 2025 Rest-

finan-

zierung 

2026 ff.

 950 833 412 421 300 121      

B Summe 833 412 421 300 121 0 0 0 0 0

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Z Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

St.A.  833 412 421 300 121 0 0 0 0 0
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Neu:

„Bayernkaserne“

IL 1, Maßnahme-Nr. 6300.1540, Rangfolge-Nr. 68

 GRZ Gesamtkos

ten 

in 1.000 €

Bisher 

finanziert

Programmzei

traum  

2020 - 2024

2020 2021 2022 2023 2024 2025 Rest-

finan-

zierung 

2026 ff.

 950 17.100 412 11.300 300 1.500 3.000 4.000 2.500 1.500 3.888

B Summe 17.100 412 11.300 300 1.500 3.000 4.000 2.500 1.500 3.888

G Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Z Summe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

St.A.  17.100 412 11.300 300 1.500 3.000 4.000 2.500 1.500 3.888

nachrichtlich 

Risikoreserve

1.700         1.700

 

4. Das Baureferat wird beauftragt, für die Finanzposition 6300.950.1540.4

„Bayernkaserne“ die ab dem Jahr 2021 ff. erforderlichen Mittel rechtzeitig

zu den Haushaltsplanaufstellungsverfahren 2021 ff. anzumelden.

5. Den Ausführungen zur Dringlichkeit (Ziffer 3 des Vortrages) wird zugestimmt.

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrates.


